
Luftgewehrschützen 
aus Engetried schießen 
ihr höchstes Ergebnis 
in der letzten Runde 
 

     Bezirksliga-2  „Alpenrose“ Engetried zum 
          Saisonende auf erfreulichem  4. Platz 
 
Engetried: (up) 
Die Luftgewehrschützen der „Alpenrose Engetried“ schossen im 10. und letzten Durchgang das 
zweithöchste Ergebnis der gesamten Runde. Mit 1529 Ringe zu 1525 Ringe siegten Sie im 
Heimkampf gegen die 2. Platzierten Magnusschützen 2 aus Leuterschach. 
 

Bei der 1.Paarung der Setzliste glänzte Sabine Aichele mit hervorragenden 390 Ringen gegen 
Franz Josef Heiland mit 387 Ringe und gewann den 1. Einzelpunkt. 
Dagegen verloren in der 2. und 3. Paarung der Setzliste Uwe Petrich mit 380 Ringe und Daniel 
Häring mit 374 Ringe gegen Ihre Kontrahenten Brüder Killian Holzheu mit 386 Ringe und Sebastian 
Holzheu mit 381 Ringe und somit gingen die 2 Einzelpunkte nach Leuterschach. 
In der 4. Paarung der Setzliste lies Dominik Schindler mit grandioser Bestleistung von 385 Ringen 
seinem Gegner Markus Fichtl mit 371 Ringen regelrecht keine Chance zu punkten und holte den 2. 
Einzelpunkt für Engetried und somit kam ein unentschieden in der Einzelwertung und 
Mannschaftswertung zu Stande. 
 

„Mannschaftsergebnis ist entscheidend“ 
 

Jetzt kam es auf das Mannschaftsergebnis der beiden Kontrahenten drauf an und das konnte 
Alpenrose Engetried mit ihren hervorragenden 1529 Ringen zu 1525 Ringen für sich entscheiden 
und gewann somit mit  2:1 Mannschaftspunkten. 
 

In der Bestenliste der Bezirksliga-2 erkämpfte sich Sabine Aichele zum Saisonende mit einem 
Durchschnitt von 384,6 Ringen einen sehr guten 4. Rang. 
 
Endtabelle: 

 

 


